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Die in den 1980er Jahren erbaute ICE-Neubaustrecke Würzburg-Hannover wurde in einem Einschnitt durch 
die  Muschelkalkschichten  des  südlichen Hildesheimer Waldes  geführt.  Nach Abschluss  der  Bauarbeiten 
blieben  die  steilen  Felsanschnitte  der  natürlichen  Entwicklung  überlassen,  während  Wegränder,  
Geröllhalden  und  planierte  Schotterflächen  offenbar  eingesät  wurden.  Das  dabei  verwendete  Saatgut 
enthielt augenscheinlich auch einige nicht einheimische Pflanzenarten, die bis heute überdauert haben und 
z. T. sogar Ausbreitungstendenzen zeigen.
2024,  also etwa 30 Jahre nach Fertigstellung der  Strecke, wiederholten wir die Kartierung von  Maren  
Burgdorf  aus 2010 (vgl. den botanischen Bericht 2010). Es zeigte sich, dass sich inzwischen   die Fremde 
Bibernelle  (Potentilla  peregrina,  häufig  vorkommend)  und  auch  die  Karthäuser-Nelke  (Dianthus  
carthusianorum)  im  Gebiet  etabliert  haben.  Besonders  bemerkenswert  ist  die  Ausbreitung  der  
Gewöhnlichen  Küchenschelle  (Pulsatilla  vulgaris)  am  Steilhang  zur  ICE-Trasse  mit  geschätzt  >600 
Exemplaren.  Diese  Art  ist  im  niedersächsischen  Hügelland  ausgestorben  (RL  0H),  wird  aber 
bedauerlicherweise häufiger auf Halbtrockenrasen angesalbt. Die im Gebiet gefundenen Exemplare weisen 
mit einzelnen rötlichen oder weißen Farbvariationen vermutlich auf den Einfluss züchterisch veränderter 
Gartenformen im Saatgut hin.
Auch bei den neu gefundenen, an einer einzigen Stelle vorkommenden vier Exemplaren des Kreuz-Enzians  
(Gentiana cruciata,  RL 2) ist  unklar,  ob die Art von selbst ins Gebiet eingewandert ist  oder es sich um  
Ansalbung handelt. Neu gefunden wurden zudem drei Individuen der Wildbirne (Pyrus pyraster, RL 3), zwei 
juvenile und ein etwas älterer Baum direkt am Trampelpfad. 



           Pulsatilla vulgaris                             Foto: V.Garve

Abhang zur ICE-Trasse mit Küchenschellen, April  2025                                                             Foto: Verena Garve 
. 
Die planierten Flächen unterhalb der Felsaufschlüsse und der Abhang zur Trasse sind inzwischen zum Teil
relativ dicht bewachsen; neben Grünland- und zerstreut auch Wald-Arten dringen einzelne Gehölze vor. 
Bemerkenswert war bei der Juni-Exkursion weiter der Insektenreichtum.
Außerhalb des kartierten Gebietes, am Gebüschrand der Mähwiese oberhalb des Trasseneinschnitts fanden 
sich  erstaunlicherweise  vier  Horste  der  Herbstzeitlosen  (Colchicum  autumnale, RL  3),  die  eher  auf 
Feuchtwiesen vorkommt.



Gesamtliste der Gefäßpflanzen 2024:

Acer campestris Feld-Ahorn

Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn juv.

Achillea millefolium Gewöhnliche Schafgarbe

Agrimonia eupatoria Kleiner Odermennig

Anthemis tinctoria Färber-Hundskamille S

Aquilegia x cultorum s.l. Hybrid-Akelei S, > 25 Ex.

Artemisia vulgaris Gewöhnlicher Beifuß

Astragalus glycyphyllus Bärenschote

Betula pendula Hänge-Birke

Brachypodium sylvaticum Wald-Zwenke

Briza media Gewöhnliches Zittergras RL V

Bromus erectus Aufrechte Trespe

Cardamine hirsuta Behaartes Schaumkraut

Carex caryophyllea Frühlings-Segge

Carex digitata Finger-Segge

Carex flacca Blaugrüne Segge

Carex sylvatica Wald-Segge

Centaurea scabiosa Skabiosen-Flockenblume

Centaurium erythraea Echtes Tausendgüldenkraut

Cirsium vulgare Gewöhnliche Kratzdistel

Clematis vitalba Gewöhnliche Waldrebe

Clinopodium vulgare Wirbeldost

Cornus sanguinea s.l. Blutroter Hartriegel

Crataegus monogyna Eingriffeliger Weißdorn

Cotoneaster spec. Zwerg-Mispel spec. S

Daucus carota Wilde Möhre

Dianthus carthusianorum Karthäuser-Nelke S, >25 Ex.

Dipsacus fullonum Wilde Karde

Erigeron acris agg. Artengruppe Scharfes Berufkraut

Euonymus europaea Gewöhnliches Pfaffenhütchen

Festuca ovina agg. Artengruppe Schaf-Schwingel

Festuca rubra agg. Artengruppe Rot-Schwingel

Fragaria vesca Wald-Erdbeere

Fragaria viridis Knack-Erdbeere RL V, >50 Ex.

Galium album s.l. Wiesen-Labkraut

Galium aparine Kletten-Labkraut



Galium sylvaticum Waldmeister

Gentiana cruciata Kreuz-Enzian RL 2, Z, 4 Ex.

(Gymnadenia conopsea Mücken-Händelwurz) RL 3, 1 Ex. Nähe Trasse; 
D.Fromhage)

Hypericum perforatum s.l. Tüpfel-Johanniskraut

Inula conyzae Dürrwurz

Larix decidua Europäische Lärche juv.

Lathyrus latifolius Breitblättrige Platterbse

Lathyrus pratensis Wiesen-Platterbse

Leucanthemum ircutianum Zahnöhrchen-Margerite

Leucanthemum vulgare Fiederöhrchen-Margerite

Ligustrum vulgare Gewöhnlicher Liguster 

Linum catharticum Purgier-Lein

Lolium perenne Ausdauerndes Weidelgras

Lonicera xylosteum Rote Heckenkirsche

Medicago lupulina Hopfen-Schneckenklee

Medicago x varia Bastard-Luzerne

Melilotus albus Weißer Steinklee

Muscari neglectum agg. Artengruppe Weinbergs-
Traubenhyazinthe

S

Onobrychis viciifolia Saat-Esparsette

Ophrys apifera Bienen-Ragwurz RL 3, 14 Ex.

Picea abies Europäische Fichte juv.

Picris hieracoides Gewöhnliches Bitterkraut

Pimpinella peregrina Fremde Bibernelle S

Pinus sylvestris Waldkiefer juv.

Plantago lanceolata Spitz-Wegerich

Potentilla recta s.l. Hohes Fingerkraut

Potentilla sterilis Erdbeer-Fingerkraut

Primula veris Wiesen-Schlüsselblume RL V, >25 Ex.

Prunus spinosa Schlehe

Pulsatilla vulgaris Gewöhnliche Küchenschelle S, ca. 600 Ex.

Pyrus pyraster Wild-Birne RL 3, 3 Ex.

Rosa cf. rubiginosa Rose, Gruppe Weinrosen

Salix caprea Sal-Weide

Sanguisorba minor s.l. Kleiner Wiesenknopf

Sorbus aucuparia Eberesche

Stellaria holostea Große Sternmiere



Taraxacum Sect. ruderale Sect. Wiesen-Löwenzahn

Thymus pulegioides Arznei.-Thymian

Trifolium pratense s.l. Rot-Klee

Trifolium repens Weiß-Klee

Valeriana officinalis agg. Artengruppe Arznei-Baldrian

Viburnum opulus Gewöhnlicher Schneeball

Viola hirta Raues Veilchen

Viola riviniana Hain-Veilchen
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